
 

 

Hallenrad-DM kommt im Oktober nach Mainz 

Vereine und Verband stemmen die Ausrichtung gemeinsam  

 

Am 8. und 9. Oktober trifft sich die Elite des Hallenradsports zu den 

Deutschen Meisterschaften in Mainz. Ein absolutes Highlight für die Fans 

des Hallenradsports mitten in der Hochburg dieses Sports. Den 

Entschluss zur Bewerbung um die Meisterschaften trafen der 

Radsportverband und seine Vereine ziemlich kurzfristig. „Für uns und den 

Sport ist das eine Win-win-Situation“, meint der Vorsitzende des 

Radsportverbandes Rheinhessen (RVR), Marcus Klein. „Der Bund 

Deutscher Radfahrer (BDR) hat jetzt einen Ausrichter, die Sportlerinnen 

und Sportler haben ihr Publikum und wir freuen uns, nach zwei 

schwierigen Jahren Aufbruchstimmung verbreiten zu können.“ Der BDR 

fand nach der Absage des ursprünglichen Ausrichters zunächst keinen 

Ersatz und spielte mit dem Gedanken, die Meisterschaften ohne 

Beteiligung der Öffentlichkeit auszutragen. „Ausgesprochen 

unbefriedigend für alle Beteiligten“, wie Klein fand. Deshalb warb er bei 

seinen Vereinen für die Idee von Stefan Born, Vorsitzender des VfH 

Worms: Der schlug vor, dass sich besonders aktive Radsportvereine 

zusammenschließen und die Ausrichtung der Deutschen Meisterschaften 

gemeinsam stemmen. Ein Vorschlag, der im ohnehin familiär strukturierten 

rheinhessischen Radsport auf Sympathie stieß und beim Verbandstag im 

Juli einstimmig befürwortet wurde 

 

Es dauerte nur ein paar Tage, um das organisatorische Fundament zu 

legen. Es besteht im Kern aus den Radsportvereinen aus Ebersheim, 

Hechtsheim, Klein-Winternheim und Worms aufgebaut wird. „Aber da 

können und sollen alle Vereine mitmachen, wir wollen das gemeinsam mit 

allen stemmen“, so Klein. „Der Bedarf an Helferinnen und Helfern ist groß. 

Wir werden von Freitag bis Sonntag jeweils in zwei bis drei Schichten 

arbeiten und pro Schicht rund 50 Leute benötigen.“  
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So viel Initiative stieß auch bei der Stadt Mainz auf Widerhall. 

Bürgermeister Günter Beck sagte schon Ende Juni anlässlich des 

Empfangs für die frischgebackenen Europameisterinnen des RSV 

Ebersheim volle Unterstützung zu. Inzwischen steht fest, dass die 

Ausrichter die moderne Sporthalle des Otto-Schott-Gymnasiums nutzen 

können. „Eine bestens geeignete Sportstätte, weil neben der 450 

Zuschauer fassenden Wettkampfhalle eine weitere Aufwärm- und 

Trainingshalle zur Verfügung steht“, freut sich Klein. Hinzu kommt die 

Möglichkeit, die Zuschauerkapazität durch Bestuhlung der Hallenränder zu 

erweitern. 

 

Hallenradsport, das sind drei Disziplinen: Radball, Radpolo und 

Kunstradfahren und die deutschen Hallenradsportlerinnen und -sportler 

rangieren international überall an der Spitze. Die Mainzer dürfen sich also 

darauf freuen, im Oktober einen großen Teil der Weltelite live erleben zu 

können. 

 

 

 

Offizielles Logo der Deutschen Meisterschaften 2022 im Hallenradsport 

der Elite in Mainz 


